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3M™ PELTOR™ WS™ LiteCom Pro III Headset
MT73H7*4D10EU
MT73H7*4D10EU-50

Einführung
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank, dass Sie sich für 
die 3M™ PELTOR™ Kommunikationslösungen entschieden  
haben! Willkommen in der nächsten Generation der geschütz-
ten Kommunikation.

Verwendungszweck
Diese 3M™ PELTOR™ Headsets sind dafür vorgesehen, 
Arbeiter mit einem Schutz vor gefährlichem Lärm und lauten 
Geräuschen zu versehen und ihnen dabei die Möglichkeit zu 
geben, über ein eingebautes Funksprechgerät oder Bluetooth® 
zu kommunizieren. Es wird erwartet, dass alle Benutzer 
die Bedienungsanleitung lesen und verstehen und mit der 
Benutzung des Geräts vertraut sind.

WICHTIG
Vor Gebrauch müssen alle Sicherheitshinweise in dieser 
Anleitung gelesen, verstanden und beachtet werden. Diese 
Anleitung ist für künftige Verwendungen aufzubewahren. Bitte 
wenden Sie sich für weitere Informationen oder bei Fragen 
an den technischen Service von 3M (Kontaktinformationen 
finden Sie auf der letzten Seite).

EIGENSICHERHEIT
Das 3M™ PELTOR™ WS™ LiteCom Pro III Headset 
MT73H7*4D10EU-50 wurde auf Eigensicherheit für die 
Verwendung in potenziell explosiven Atmosphären zertifiziert. 
Der Benutzer ist dafür verantwortlich sicherzustellen, dass 
das eigensichere 3M™ PELTOR™ WS™ LiteCom Pro III 
Headset und sein Zubehör in angemessenen Atmosphären, 
wie sie die geprüften Bereichsklassifizierungen definieren, 
und entsprechend der Bedienungsanleitung verwendet 
werden. Eine Nichtbeachtung dieser Hinweise kann zu 
schwerwiegenden Gesundheitsschäden oder zum Tod 
führen: Siehe die in der Produktverpackung gesondert 
enthaltene Sicherheitsanleitung für weitere Informationen.

Sollte im geringsten Maße die Gefahr bestehen, dass die  
Sicherheit oder Unversehrtheit des Geräts gefährdet ist, 
muss das Gerät unmittelbar außer Betrieb genommen und 
unverzüglich aus der potenziell explosiven Atmosphäre 
entfernt werden. Dazu müssen Maßnahmen ergriffen werden, 
damit das Gerät nicht versehentlich wieder in Betrieb genom-
men werden kann. Wenden Sie sich wegen Servicearbeiten 
und Reparaturen bitte an den technischen Service von 3M.

Presafe 16ATEX8960X
Zertifiziert durch DNV Nemko Presafe AS als 
Eigensicher für die Verwendung in explosions-
gefährdeten Bereichen
I M1 Ex ia I Ma -20 °C ≤ Ta: ≤ +50 °C
II 1G Ex ia IIC T4 Ga -20 °C ≤ Ta: ≤ +50 °C
II 1D Ex ia IIIC T130 °C Da -20 °C ≤ Ta: ≤ +50 °C

IECEx Presafe 16.0086X
Zertifiziert durch DNV Nemko Presafe AS als 
Eigensicher für die Verwendung in explosions-
gefährdeten Bereichen
Ex ia I Ma -20 °C ≤ Ta: ≤ +50 °C
Ex ia IIC T4 Ga -20 °C ≤ Ta: ≤ +50 °C
Ex ia IIIC T130 °C Da -20 °C ≤ Ta: ≤ +50 °C

 WARNUNG

Zur Verringerung der Gefahr, dass es zu einer Explo-
sion kommt, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu 
schweren Verletzungen oder Tod führen kann:
•	Sicherstellen, dass das 3MTM PELTORTM WSTM LiteCom 

Pro III Headset und jedes andere eigensichere Zubehör 
nur in klassifizierten Bereichen verwendet und gelagert 
werden, welche den gekennzeichneten Gerätewerten 
entsprechen.

•	Niemals elektronische Komponenten oder Geräte in 
potenziell explosiven Atmosphären an ein Headset 
anschließen.

•	An das Headset nur die in dieser Bedienungsanleitung 
aufgeführten eigensicheren 3M™ PELTOR™ Ersatzteile 
und Zubehöre anschließen. DER AUSTAUSCH VON 
KOMPONENTEN KANN DIE EIGENSICHERHEIT 
BEEINTRÄCHTIGEN.

•	Es dürfen nur der 3M™ PELTOR™ Akku ACK082, 
das 3M™ PELTORTM Ladekabel AL2AH und das 3M™ 
PELTOR™ Netzgerät FR08 (oder gleichwertig das SELV 
5V Netzgerät) verwendet werden.

•	Der Akku ACK082 darf niemals in potenziell explosiver 
Atmosphäre ausgetauscht oder geladen werden!

•	Headsets oder Zubehöre niemals verwenden, wenn Sie 
beschädigt sind oder irgendwelche Funktionsstörungen 
aufweisen.

•	Servicearbeiten und Reparaturen nur von durch 3M™ 
PELTOR™ autorisierte Service Center ausführen lassen.
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 WARNUNG

Dieser Gehörschutz trägt dazu bei, das Gehör vor gesund-
heitsschädlichem Lärm und anderen lauten Geräuschen 
zu schützen. Ein unsachgemäßer oder nachlässiger, 
d. h. nicht kontinuierlicher Gebrauch in lärmbelasteter 
Umgebung kann zu Gehörschäden oder Verletzungen 
führen. Zum korrekten Gebrauch befragen Sie Ihren 
Vorgesetzen, lesen Sie die Gebrauchsanweisung oder 
wenden Sie sich an den technischen Service von 3M. 
Wenn Sie das Gefühl haben, schlecht zu hören, oder 
wenn Sie während oder nachdem Sie Lärm ausgesetzt 
sind (einschließlich Gewehrschüssen) ein Klingeln oder 
Summen hören, oder wenn Sie aus einem anderen Grund 
ein Hörproblem vermuten, müssen Sie die laute Umge-
bung umgehend verlassen und sich an eine medizinische 
Fachkraft oder Ihren Vorgesetzten wenden.

 WARNUNG

Eine Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu 
schwerwiegenden Gesundheitsschäden oder zum Tod 
führen:

Das Hören von Musik oder anderen Audioquellen kann 
Ihre Situationserkennung und Ihre Fähigkeit, Warnsignale 
zu hören, verschlechtern. Bleiben Sie aufmerksam und 
stellen Sie die Lautstärke der Audiosignale auf den ge-
ringstmöglichen Wert ein. Während die Unterhaltungsfunk-
tion benutzt wird, kann die Hörbarkeit von Warnsignalen 
an bestimmten Arbeitsplätzen beeinträchtigt sein. 

Eine Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann die 
vom Gehörschutz gebotene Schutzwirkung verringern 
und zu Gehörverlusten führen:

a. 3M empfiehlt strengstens eine persönliche Dichtsitz-
prüfung für den Gehörschutz. Wenn der Schalldämmwert 
NRR oder SNR verwendet wird, um einen typischen 
Arbeitsplatzschutz zu erreichen, empfiehlt 3M, dass 
der Schalldämmwert um 50 % oder entsprechend den 
anwendbaren Vorschriften reduziert wird.

b. Der Gehörschutz muss sorgfältig ausgewählt sein, 
passen, angepasst und gewartet sein. Durch schlechten 
Sitz dieses Geräts wird die Schallschutzwirkung 
verringert. Die beigefügten Anweisungen sind zu 
beachten, damit der Gehörschutz gut sitzt.

c. Der Gehörschutz muss vor jeder Benutzung 
sorgfältig kontrolliert werden. Wenn er beschädigt ist, 
einen unbeschädigten Gehörschutz verwenden oder laute 
Umgebungen vermeiden.

d. Wenn zusätzliche persönliche Schutzausrüstung 
erforderlich ist (z. B. Schutzbrille, Atemschutzmaske, 
usw.), solche mit flexiblen, dünnen Bügeln oder Bändern 
verwenden, um den Einfluss auf die Dichtungsringe zu 
minimieren. Alle anderen nicht erforderlichen Gegenstände 
(z. B. Haare, Hüte, Schmuck, Kopfhörer, Hygieneabdeckun-
gen, usw.), die Auswirkung auf die Dichtungsringe haben 
und den Schutz des Gehörschutzes verringern könnten, 
müssen entfernt werden. 

e. Der Kopfbügel darf nicht verbogen oder verformt 
werden und der Gehörschutz muss mit ausreichender 
Kraft festgehalten werden.

f. Der Gehörschutz und besonders die Dichtungsringe 
können im Laufe der Zeit Alterungserscheinungen zeigen. 
Sie sollten regelmäßig beispielsweise auf Risse und 
Undichtigkeiten untersucht werden. Bei regelmäßiger 
Verwendung sind die Dichtungsringe und die Schaumaus-
kleidungen mindestens zweimal im Jahr auszutauschen, 
damit Dämpfung, Hygiene und Komfort dauernd erhalten 
bleiben.

g. Das Ausgangssignal vom elektrischen Audio-Schalt-
kreis dieses Gehörschutzes kann das tägliche Schall-
pegellimit übersteigen. Stellen Sie die Lautstärke der 
Audiosignale auf den geringstmöglichen Wert ein.
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 WARNUNG

EN 352 Sicherheitsaussagen:
•	Das Ausgangssignal des niveauabhängigen Schalt-

kreises in diesem Gehörschutz kann den externen 
Schallpegel übersteigen.

•	Hygiene-Auflagen auf den Dichtungsringen können die 
akustische Leistung des Gehörschutzes beeinträchtigen.

•	Die Leistung kann sich mit der Batteriebetriebsdauer 
verschlechtern. Die zu erwartende typische Betriebsdau-
er der Gehörschutzbatterie beträgt bei kontinuierlichem 
Betrieb etwa 12–16 Stunden.

•	Dieses Produkt kann durch bestimmte chemische Stoffe 
beeinträchtigt werden. Weitere Informationen können 
beim Hersteller angefordert werden.

•	An Helmen wird ein Gehörschutz der Größe Large 
angebracht. Ein EN 352-3 entsprechender Gehörschutz 
ist nur in der Größe Medium oder Small erhältlich. Ein 
Gehörschutz der Größe Medium passt für die meisten 
Benutzer. Ein Gehörschutz der Größe Small oder Large 
ist für Benutzer vorgesehen, für die die Größe Medium 
nicht geeignet ist.

•	Dieser zusammenfaltbare Gehörschutz ist nur in der 
Größe Large erhältlich. Ein EN 352-1 entsprechender 
Gehörschutz ist nur in der Größe Medium oder Small 
erhältlich. Ein Gehörschutz der Größe Medium passt 
für die meisten Benutzer. Ein Gehörschutz der Größe 
Small oder Large ist für Benutzer vorgesehen, für die die 
Größe Medium nicht geeignet ist.

•	MitLithium-Ionen-Akkus besteht Feuer- oder Verbren-
nungsgefahr Nicht öffnen, zerquetschen, über 55 °C 
(131 °F) erhitzen oder verbrennen. 

ACHTUNG:
Explosionsgefahr, wenn die Batterien durch einen falschen 
Typ ersetzt werden.

ACHTUNG
•	Wenn dieser Gehörschutz entsprechend der Bedienungs-

anleitung getragen wird, trägt er dazu bei, die Belastung 
sowohl durch Dauerlärm, wie industriellen Lärm, den Lärm 
von Fahrzeugen und Flugzeugen, als auch sehr laute 
Schallspitzen wie Gewehrschüsse zu reduzieren. Der 
erforderliche und/oder vorhandene Gehörschutz während 
der Belastung durch Schallspitzen lässt sich nur schwer 
vorhersagen. Bei Gewehrschüssen hängt die Leistungsfä-
higkeit des Gehörschutzes vom Waffentyp, der Anzahl der 
abgegebenen Schussfolgen, der richtigen Auswahl, dem 
Sitz und der Verwendung des Gehörschutzes, der ord-
nungsgemäßen Pflege des Gehörschutzes sowie anderen 
Parametern ab. Um mehr über Gehörschutz für Impulslärm 
zu lernen, besuchen Sie www.3M.com/hearing.

•	Dieser Gehörschutz ist mit einer niveauabhängigen 
Dämmfunktion ausgestattet. Der Benutzer sollte vor dem 
Gebrauch die korrekte Funktion kontrollieren. Wenn Verzer-
rungen oder Fehler entdeckt werden, sollte der Benutzer 
die Empfehlungen des Herstellers in puncto Pflege und 
Batteriewechsel beachten.

•	Dieser Gehörschutz hat einen elektrischen Audioeingang. 
Der Benutzer sollte vor dem Gebrauch die korrekte 
Funktion kontrollieren. Wenn Verzerrungen oder Fehler 
entdeckt werden, sollte der Benutzer die Empfehlungen des 
Herstellers beachten.

•	Dieser Gehörschutz begrenzt das Audiosignal der Audio- 
Unterhaltungsfunktion auf einen effektiven Schalldruckpegel 
von 82 dB(A) am Ohr.

 Dieses Produkt enthält elektrische und elektronische 
Komponenten und darf nicht über den Restmüll entsorgt wer-
den. Die lokalen Vorschriften zur Entsorgung von elektrischen 
und elektronischen Ausrüstungen sind zu beachten.

1. ZULASSUNGEN
3M Svenska AB erklärt hiermit, dass dieses 3M™ PELTOR™ 
Headset mit den wesentlichen Anforderungen und anderen 
Bestimmungen der anwendbaren Richtlinien übereinstimmt. 
Die Anforderungen für die CE-Kennzeichnung sind damit 
erfüllt. 

3M Svenska AB erklärt hiermit, dass die Funkanlage vom Typ 
Funksprechgerät mit der Richtlinie 2014/53/EU übereinstimmt.

Der volle Text dieser EU-Konformitätserklärung kann von 
folgender Internet-Adresse heruntergeladen werden:  
http://www.3M.com/PELTOR/doc

Das Produkt wurde geprüft und zugelassen in Übereinstim-
mung mit EN 352-1:2002 / EN 352-3:2002, EN 352-4:2001/
A1:2005, EN 352-6:2002, EN 352-8:2008.

Weiterführende Informationen können Sie erhalten, wenn Sie 
sich im Land des Erwerbs an 3M oder an 3M Svenska AB 
Värnamo (Schweden) wenden. Kontaktinformationen finden 
Sie auf den letzten Seiten dieser Bedienungsanleitung.
Bitte geben Sie auf Nachfrage Ihre Teilenummer ein. Die 
Teilenummer Ihres Gehörschutzes können Sie auf dem 
Aufkleber an einer der Kapseln finden (siehe Bild unten).

Stellungnahme der benannten Stelle:
FIOH, Finnish Institute of Occupational Health, Topeliuksen-
katu 41 a A, FI-00250, Helsinki, Finnland. Benannte Stelle 
Nr. 0403.

2. DÄMPFUNG UNTER LABORBEDINGUNGEN
WARNUNG! 3M empfiehlt strengstens eine persönliche 
Dichtsitzprüfung für den Gehörschutz. Wenn der Schall-
dämmwert SNR verwendet wird, um einen typischen Arbeits-
platzschutz zu erreichen, empfiehlt 3M, dass der Schall-
dämmwert um 50 % oder entsprechend den anwendbaren 
Vorschriften reduziert wird.
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DE
Erklärung der Dämmwerttabellen:
EN 352-1/ EN 352-3/ EN 352-4
A:1 Frequenz (Hz)
A:2 Mittelwert Dämpfung (dB)
A:3 Standardabweichung (dB)
A:4 Angenommene Schutzwirkung, APV (dB)
A:5
H = Geschätzter Gehörschutz für Töne mit hohen  
Frequenzen (ƒ ≥ 2000 Hz).
M = Geschätzter Gehörschutz für Töne mit mittleren  
Frequenzen (500 Hz < ƒ < 2000 Hz).
L = Geschätzter Gehörschutz für Töne mit niedrigen  
Frequenzen (ƒ ≤ 500 Hz).
A:6 Kriterienniveaus
H = Kriterienniveau für hochfrequenten Schall.
M = Kriterienniveau für mittelfrequenten Schall.
L = Kriterienniveau für niederfrequenten Schall.
*Das Kriterienniveaudiagramm gilt für Headsets mit niveauabhängiger  
Funktion, EN 352-4:2001/A1:2005

B. Kompatible Industrieschutzhelme EN 352-3
Dieser Gehörschutz darf ausschließlich in Kombination 
mit den in Tabelle C aufgelisteten Industrieschutzhelmen 
benutzt werden. Dieser Gehörschutz wurde in Kombination 
mit den folgenden Industrieschutzhelmen geprüft und kann 
andere Schutzwerte erreichen, wenn er mit anderen Helmen 
verwendet wird.

Erklärung zur Tabelle für die Befestigungen für  
Industrieschutzhelme
B:1 Helmhersteller
B:2 Helmmodell
B:3 Helmbefestigung
B:4 Kopfgröße: S = Small, M = Medium, L = Large

Für weitere Informationen über 3MTM Sicherheitshelme 
besuchen Sie bitte www.3M.com

C. Erklärungen zur Tabelle der elektrischen Audioeingangs-
pegel EN 352 -6
C:1 Eingangssignalpegel U (mV, RMS)
C:2 Mittelwert Schalldruckpegel (dB(A))
C:3 Standardabweichung Schalldruck (dB(A))
C:4 Eingangssignalstärke, bei der Mittelwert plus eine  
Standardabweichung 82 dB(A) ist. 

3. BESTANDTEILE
Kopfbügel MT73H7A4D10EU
D:1 Kopfbügel (PVC, PA)
D:2 Kopfbügeldrähte (Edelstahl) 
D:3 Zweipunkt-Aufhängung (POM)
D:4 Dichtungsringe (PVC-Folie und PUR-Schaum)
D:5 Schaumauskleidung (PUR-Schaum)
D:6 Kapsel (ABS)
D:7 Mikrofon für Umgebungsgeräusche (PUR-Schaum)
D:8 Sprechmikrofon (ABS)
D:9 Antenne (PE, ABS, TPE)
D:10 Externer Anschluss (Messing)
D:11 Li-Ionen-Akku (PC, ABS)

Kopfbügel MT73H7F4D10EU-50
D:12 Kopfbügel (TPE)
D:13 Kopfbügeldrähte (Edelstahl)

Helmbefestigung/Helm MT73H7P3E4D10EU*
D:14 Kapselbügel (Edelstahl)

Nackenbügel MT73H7B4D10EU*
D:15 Nackenbügeldrähte (Edelstahl)
D:16 Nackenbügelüberzug (PO)

D:17 Ein/Aus/Modus-Taste (On/Off/Mode) (Silikon)
D:18 [+]-Taste (Silikon)
D:19 [–]-Taste (Silikon)
D:20 Sprechtaste für eingebautes Funksprechgerät (PBT)
D:21 Bluetooth®-Taste (PBT)

AUFSETZANWEISUNG
Kopfbügel 
E:1	        E:2	               E:3	

E:1 Die Kapseln nach außen schieben und die Oberseite der 
Kapsel nach außen neigen. Dabei muss das Kabel an der 
Außenseite des Kopfbügels entlanggeführt werden.
E:2 Die Höhe der Kapseln einstellen, bis sie dicht und 
bequem sitzen. Dabei den Kopfbügel mit der einen Hand 
festhalten.
E:3 Der Bügel soll über die Kopfmitte verlaufen.

Nackenbügel
E:4

 

E:5

 

E:6

 
E:4 Die Kapseln auf die Ohren setzen.
E:5 Die Kapseln festhalten, den Kopfbügel über den Kopf 
ziehen und eng anziehen.
E:6 Der Kopfbügel soll über die Kopfmitte verlaufen.

Helmbefestigung 
E:7	       E:8	              E:9
	          	

E:10	         E:11
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E:7 Die Helmbefestigung in den Schlitz am Helm schieben, 
bis sie einrastet (E:8).
E:9 Betriebsstellung. Zur Benutzung die Drahtbügel aus der 
Lüftungs- in die Betriebsstellung nach innen drücken, bis auf 
beiden Seiten ein Klicken zu hören ist. Sicherstellen, dass 
Kapseln und Bügeldrähte in Betriebsstellung nicht gegen 
die Kante des Schutzhelms anliegen, damit keine undichten 
Stellen entstehen können. 
E:10 Lüftungsstellung. Die Kapseln dürfen nicht am Helm 
(E:11) anliegen, weil sie dann nicht richtig auslüften können.

4. BEDIENUNGSANLEITUNG
4.1 Programmierung des Headsets
Ihr Headset wird mit einer bestimmten Konfiguration vorpro-
grammiert ausgeliefert. Wenden Sie sich bitte an Ihren zerti-
fizierten Funksprechgerätehändler oder an den technischen 
Service von 3M, wenn Sie zur Headsetkonfiguration inklusive 
folgenden Punkten Fragen haben:
•	Funkfrequenzen/Kanäle
•	Sprache der Sprachmitteilungen
•	Menü-Konfiguration
•	Einstellungen der Stromsparfunktionen
•	Einstellungen zur Übertragung über das Funksprechgerät

4.2 Laden/Austauschen der Batterien

WARNUNG: Für eigensichere Modelle dürfen nur der  
3M™ PELTOR™ Akku ACK082, das 3M™ PELTOR™ Lade-
kabel AL2AH und das 3M™ PELTOR™ Netzgerät FR08 (oder 
gleichwertig das SELV 5V Netzgerät) verwendet werden.

Bei nicht eigensicheren Geräten, nur das 3MTM PELTORTM 

ACK081 verwenden, das über ein an ein 3MTM PELTORTM 
FR08 angeschlossenes Kabel 3MTM PELTORTM AL2AI 
geladen wird.

WARNUNG: Den Akku niemals bei Umgebungstemperaturen 
über 45 °C oder 113 °F aufladen.

Der Akku kann in einem abgeschalteten Headset oder extern 
aufgeladen werden.

Die wiederaufladbaren Akkus in das Batteriefach legen. 
Klammer nach unten drücken.

Das Headset wird automatisch abgeschaltet, wenn 2 Stunden 

(Grundeinstellung) lang keine Taste gedrückt wurde oder es 
in dieser Zeit nicht durch die VOX-Funktion aktiviert wurde.

4.3 Aus- und Einschalten
Die Ein/Aus/Modus-Taste zwei Sekunden lang drücken, bis 
eine Sprachmitteilung zu hören ist, dass das Headset ein- 
bzw. ausgeschaltet wird.

4.4 Einstellen der Lautstärke
Mit der [+]- und der [–]-Taste die Lautstärke einstellen. 
In der Grundeinstellung regeln die [+]- und die [–]-Taste 
die Lautstärke der aktiven Schallquelle, wobei es sich 
um eine der folgenden handeln kann: Funksprechgerät, 
Bluetooth®-Übertragung oder Umgebungsgeräusche. Wenn 
ein Funksprechsignal empfangen wird, regeln die [+]- und 
[–]-Taste die Lautstärke des Funksprechgeräts. Wenn 
Verbindung zu einem Bluetooth®-Gerät besteht, regeln die 
[+]- und die [–]-Taste die Bluetooth®-Wiedergabe. Sonst 
regeln die [+]- und die [–]-Taste die Umgebungslautstärke. 
Die jeweiligen Lautstärkestufen können auch im Menü 
eingestellt werden.

4.5 Menü
Um ins Menü zu gelangen, die Ein/Aus/Modus-Taste kurz 
drücken. Mit der Ein/Aus/Modus-Taste durch das Menü 
navigieren und mit der [+]- und der [–]-Taste die jeweilige 
Einstellung vornehmen.

Im Menü stehen folgende Optionen zur Verfügung:
•	Kanal
Listet alle im Headset programmierten Kanäle auf (bis zu 70).
•	Funklautstärke
Regelt die Lautstärke des Eingangssignals des Funksprech-
geräts (AUS, 1–5).
•	Umgebungslautstärke
Die niveauabhängige Funktion für die Umgebungsgeräusche 
verwendet externe Mikrofone, um Pegel der Umgebungs-
geräusche zu messen. Bei Geräuschpegeln über 82 dB 
begrenzt die niveauabhängige Funktion die Wiedergabe der 
Umgebungsgeräusche im Headset auf ein Maximum von 
82 dB (AUS, 1–5).
•	Bluetooth®-Funklautstärke
Stellt die Lautstärke eines über Bluetooth® angeschlossenen 
Funksprechgeräts ein (1–5).
•	Bluetooth®-Synchronisation
Die [+]-Taste drücken, um das Headset in den Synchroni-
sationsmodus zu schalten. Die [–]-Taste drücken, um den 
Synchronisationsmodus zu verlassen.
•	Batteriestatus
Der Batteriestatus wird gemessen und das Ergebnis dem Be-
nutzer angegeben. Die [+]-Taste drücken, um die Information 
zu wiederholen.
•	Sprache
Stellt die Sprache für die Sprachmitteilungen ein. Die Aus-
wahl erfolgt aus allen installierten Sprachen.
•	Unterkanal/Farbcode (wenn aktiviert)
Stellt bei Aktivierung den Unterkanal eines Analogkanals 
entsprechend den Listen (F) und (G) ein (0–121). Setzt den 
Farbcode eines Digitalkanals (0–15).

DEDE
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•	Ausgangsleistung (wenn aktiviert)
Die Leistungsfunktion regelt die Ausgangsleitung des Funk-
senders. Es gibt drei Ausgangsleistungsstufen: Niedrig, Mittel 
und Hoch. Die Einstellung Niedrig verkleinert den Kommuni-
kationsbereich, verlängert aber die Batterielebensdauer.
•	Reset
Die [+]-Taste 2 Sekunden lang drücken, um das Headset in 
seine Grundeinstellung zurückzusetzen.

HINWEIS: Wenn lange Listen wie Kanal- und Unterka-
nallisten durchlaufen werden, entweder die [+]- oder die 
[–]-Taste gedrückt halten, um zehn Einträge auf einmal zu 
überspringen. 

HINWEIS: Das Headset verlässt das Menü automatisch nach 
10 Sekunden. Oder die [+]- und die [–]-Taste 2 Sekunden 
lang gleichzeitig drücken. Mit einem Signalton wird bestätigt, 
dass das Menü verlassen wurde. 

4.6 Funkübertragung 
Den passenden Funksprechkanal mithilfe des Menüs aus-
wählen. Um eine Funkmitteilung zu senden, die Sprechtaste 
gedrückt halten. Bei aktivierter VOX-Funktion zum Senden in 
das Mikrofon sprechen.

HINWEIS: Ihr Händler kann die maximale Sendedauer 
einstellen.

HINWEIS: Die Sprechtaste zweimal drücken, um VOX zu 
aktivieren oder zu deaktivieren.

Zur Aufrechterhaltung der Umgebungslärmunterdrückung 
darf das Mikrofon nur wenige Millimeter (weniger als 3 mm 
oder 1/8 inch) vom Mundwinkel entfernt sein.

4.7 Drahtlose Bluetooth®-Kommunikation 
4.7.1 Synchronisation mit einem Bluetooth®-Gerät
Bei eingeschaltetem Gerät die BT-Taste an der linken Kapsel 
zwei Sekunden lang drücken, um in den Synchronisations-
modus zu gelangen, wenn kein Gerät synchronisiert ist. Eine 
Sprachmitteilung bestätigt dann „Bluetooth®-Synchronisie-
rung ein“.

Dabei sicherstellen, dass Bluetooth® an Ihrem Bluetooth®-Ge-
rät aktiviert ist. Nach Geräten suchen und „WS LiteCom Pro 
III Headset“ auswählen. Eine Sprachmitteilung bestätigt den 
erfolgreichen Abschluss der Synchronisation: „Synchronisation 
abgeschlossen“.

Das Headset kann mit 2 Bluetooth®-Geräten synchronisiert 
und gleichzeitig mit zwei Geräten verbunden werden.

BITTE BEACHTEN: In der Grundeinstellung ist die 
VOX-Funktion deaktiviert, wenn ein Telefongespräch über 

die Bluetooth®-Verbindung angenommen worden ist. Nach 
Beendigung des Gesprächs wird VOX automatisch wieder 
eingeschaltet. Um während eines Telefongesprächs eine 
Funkübertragung zu starten, die Sprechtaste drücken. Wenn 
die Sprechtaste während eines Telefongesprächs gedrückt 
wird, wird die Stimme nur über das Funksprechgerät 
übertragen und nicht über das Telefon. Um VOX während 
eines Telefongesprächs zu aktivieren, die Sprechtaste 
zweimal drücken. Ihre Stimme wird dann sowohl über das 
Funksprechgerät als auch das Telefon übertragen. 

4.7.2 Bedienung des Bluetooth®-Geräts über das Headset

BITTE BEACHTEN: Das zuletzt synchronisierte Bluetooth®- 
Gerät kann über das Headset bedient werden. 

Bluetooth®-
Szenario

Aktion (BT-
Taste an der 
linken Kapsel)

Funktion

Wenn mit 
Bluetooth®-
Gerät verbun-
den, aber keine 
Aktivität ansteht

Lange drücken Sprachwahl

Wenn mit 
Bluetooth®-
Gerät verbun-
den und ein 
eingehendes 
Telefongespräch 
empfangen wird

Kurz drücken Anruf entgegen-
nehmen

Lange drücken Anruf ablehnen

Wenn mit 
Bluetooth®-
Gerät verbun-
den und ein 
Telefongespräch 
geführt wird

Kurz drücken Auflegen

HINWEIS: Vom Bluetooth®-Gerät kann auch Musik gestreamt 
werden.

Wenn mit 
Bluetooth®-
Gerät verbun-
den ist und 
gestreamt wird

Kurz drücken Wiedergabe/
Pause

Zweimal kurz 
drücken

Nächster Titel

Dreimal kurz 
drücken

Vorheriger Titel

Lange drücken Sprachwahl

4.8 Kommunikation über angeschlossenes externes 
Funksprechgerät
Das externe Funksprechgerät über den externen Anschluss 
(Kabel im Lieferumfang nicht enthalten) anschließen. Zum 
Start der Übertragung die Sprechtaste am Funksprechgerät 
oder am externen PTT-Adapter drücken.
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4.9 Direkte Kommunikation
Die Umgebungsmikrofone können aus dem ausgeschaltetem 
Zustand oder der Niedrig-Einstellung mit einem Doppelklick 
auf die Ein/Aus/Modus-Taste aktiviert werden.
Eine beliebige andere Taste drücken, um die direkte Kommu-
nikation zu deaktivieren.

5. REINIGUNG UND WARTUNG
Äußere Kapseln, Kopfbügel und Dichtungsringe mit einem 
mit warmen Seifenwasser angefeuchteten Tuch reinigen.

BITTE BEACHTEN: Den Gehörschutz NICHT in Wasser 
tauchen!
Wenn der Gehörschutz von Schweiß oder Regen nass 
wird, die Gehörschutzkapseln nach außen drehen, die 
Dichtungsringe und die Schaumauskleidungen entfernen 
und vor dem Wiederzusammenbau trocknen lassen. Siehe 
Ersatzteilliste unten. Die Gehörschutzkapseln sauber und 
trocken halten und vor und nach Benutzung bei empfohlener 
Lagertemperatur in einem sauberen, nicht kontaminierten 
Bereich aufbewahren.

•	Betriebstemperaturbereich: -20 °C bis 55 °C
•	Temperaturbereich für die Lagerung: -20 °C bis 55 °C

6.1 Abnehmen und Ersetzen der Dichtungsringe
F:1 	             F:2	                           F:3

F:1 Mit den Fingern unter die Kante des Dichtungsrings 
fassen und diesen gerade herausziehen.
F:2 Zum Austauschen die Schaumauskleidungen einsetzen.
F:3 Anschließend eine Seite des Dichtungsrings in die Rille 
an der Kapsel einfügen und dann an der gegenüberliegenden 
Seite drücken, bis der Dichtungsring voll einrastet.

5.2 Austauschen der Helmbefestigungsplatte

G:1  

G:2

Für eine gute Anpassung an verschiedene Industrieschutz-
helme muss die Helmbefestigungsplatte gegebenenfalls 
ausgetauscht werden. Die empfohlene Befestigung finden 
Sie in Tabelle B. Das Headset wird mit montierter P3E-Helm-
befestigung geliefert, andere Platten sind bei Ihrem Händler 
erhältlich. Zum Austauschen der Helmbefestigungsplatte ist 
ein Schraubendreher erforderlich.

G:1 Zum Entfernen der Platte die sie haltende Schraube 
lösen. 
G:2 Die passende Platte montieren. Dabei wenn erforderlich 
sicherstellen, dass die für Links (L) und Rechts (R) vorgese-
hene Platte an der korrekten Kapsel montiert werden, und 
dann die Schraube festziehen.

6. ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

3MTM PELTORTM HY83 Hygienesatz
Hygienesatz bestehend aus zwei Dämmkissen und zwei 
Schaumstoff-Dichtungsringen mit Schnappverschluss.

3MTM PELTORTM HY100A Clean – Einmalschutz
Einmalschutz für Dichtungsringe. Verpackungen mit je  
100 Paar.

3MTM PELTORTM HYM1000 Mikrofonschutz
Wind- und wasserdichtes Klebeband. Schützt das Sprech-
mikrofon. Verpackung à 5 Meter für etwa 50 Wechsel.

3MTM PELTORTM M171/2 Windschutz für Sprechmikrofone 
vom Typ MT73
Windgeräuschschutz für Sprechmikrofone vom Typ MT73 
Zwei Stück pro Packung.

3MTM PELTORTM M60/2 Windschutz für Umgebungs-
mikrofone
Windgeräuschschutz für Umgebungsgeräuschmikrofone.  
Ein Paar pro Verpackung.

3M™ PELTOR™ MT73 Dynamisches Mikrofon
Mikrofonarm mit dynamischem Differenzmikrofon.

3MTM PELTORTM MT90-02 Kehlkopfmikrofon

Eigensichere Ersatzteile
3MTM PELTORTM ACK082 Wiederaufladbarer  
Li-Ionen-Akku (nur für WS™ LiteCom Pro III Headset 
Ex)

3MTM PELTORTM AL2AH Akku Ladekabel für ACK082

3MTM PELTORTM FR08 Netzgerät

3MTM PELTORTM FL5602-50 Externe Sprechtaste für 
WSTM LiteCom Pro III Headset, ATEX
Sprechtaste mit Anschlusskabel zur externen Steuerung 
beim Senden mit dem Funksprechgerät 3M™ PELTOR™ 
WSTM LiteCom Pro III Headset.

DE
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Nicht eigensichere Ersatzteile
3M™ PELTOR™ ACK081 Akku

3M™ PELTOR™ AL2AI Akkuladekabel für ACK081

3MTM PELTORTM FR08 Netzgerät

3MTM PELTORTM MT7V/1 Dynamisches Mikrofon inkl. 
Befestigung

3MTM PELTORTM FL5602 Externe Sprechtaste für WSTM 

LiteCom Pro III Headset
Sprechtaste mit Anschlusskabel zur externen Steuerung 
beim Senden mit dem Funksprechgerät im 3M™ 
PELTOR™ WSTM LiteCom Pro III Headset.

3M™ PELTOR™ FL6CS Anschlusskabel
Mit 2,5 mm Stereostecker für DECT-Telefone und Handys.

3M™ PELTOR™ FL6BT Anschlusskabel
Mit 3,5-mm-Monostecker für Funksprechgeräte.

3M™ PELTOR™ FL6BR Anschlusskabel
Mit PELTOR™ J11 Stecker (Typ Nexus TP-120) zur Ver-
wendung mit einem PELTOR-Adapter und einem externen 
Funksprechgerät. Wenden Sie sich bitte an Ihren autori-
sierten 3M™ PELTOR™ LiteCom Pro III Headset-Händler 
für weitere Informationen!

GARANTIE UND HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG
GARANTIE: Für den Fall, dass ein Produkt der 3M Personal 
Safety Division Material- oder Verarbeitungsmängel aufweist 
oder eine ausdrückliche Zusage für einen bestimmten Zweck 
nicht erfüllt, besteht die einzige Verpflichtung von 3M und Ihr 
einziger Anspruch darin, dass 3M, unter freier Entscheidung 
von 3M, solche Teile und Produkte repariert oder austauscht 
oder den Kaufpreis erstattet, wenn Sie uns rechtzeitig über 
die Angelegenheit informieren und bestätigen, dass das Pro-
dukt entsprechend der schriftlichen Anweisungen von 3M auf-
bewahrt, gewartet und verwendet worden ist. AUSGENOM-
MEN, WO DIES GESETZLICH VERBOTEN IST, GILT DIESE 
GARANTIE AUSSCHLIESSLICH UND ANSTELLE VON 
JEGLICHER AUSDRÜCKLICHEN ODER IMPLIZIERTEN 
ZUSICHERUNG ALLGEMEINER GEBRAUCHSTAUGLICH-
KEIT, EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK ODER 
ANDERER QUALITÄTSZUSICHERUNGEN ODER SOL-
CHER, DIE SICH AUFGRUND EINES GESCHÄFTSGANGS, 
EINER HANDELSSITTE ODER EINES HANDELSBRAUCHS 
ERGEBEN, MIT AUSNAHME VON RECHTSANSPRÜCHEN 
GEGEN PATENTRECHTSVERLETZUNGEN. 3M hat unter 
dieser Garantie keine Verpflichtung, wenn das Produkt 
aufgrund unzulänglicher oder ungeeigneter Lagerung, 
Benutzung oder Wartung Mängel aufweist, oder weil die Pro-
duktanleitung nicht befolgt wurde oder Veränderungen oder 
Schäden am Produkt aufgrund von Unfällen, Vernachlässi-
gung oder Fehlanwendung aufgetreten sind.

HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG: AUSGENOMMEN, WO 
DIES GESETZLICH VERBOTEN IST, IST 3M UNGEACHTET 
DER GELTENDEN RECHTSTHEORIE IN KEINEM FALL 
FÜR EINEN DIREKTEN, INDIREKTEN, BESONDEREN, 
ZUFÄLLIGEN ODER FOLGEVERLUST ODER -SCHA-
DEN (EINSCHLIESSLICH ENTGANGENER GEWINNE) 
HAFTBAR, DER DURCH DIESES PRODUKT VERUR-
SACHT WIRD. ES GELTEN AUSSCHLIESSLICH DIE HIER 
FESTGELEGTEN RECHTSMITTEL.

KEINE VERÄNDERUNGEN: Veränderungen an diesem 
Gerät sind ohne schriftliche Einverständniserklärung von 
3M nicht zulässig. Unerlaubte Veränderungen können die 
Gewährleistungsansprüche und das Recht des Benutzers, 
das Gerät zu verwenden, verwirken.
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